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Beilage zu Nr. SZ -er Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , LS . April L87L .

O f̂kerreichkfche Monarchie .
9 . Apr . Dem Vernehmen nach ist aus Lon¬

don tzeteiis eine Mittheilung hierher unterwegs , in welcher

der hiesige Potschafttr angewiesen wird , dem Grafen Beust

das lebhafte Bedauern ausznsprechen , daß die Erklärungen

Gladstone
's im Parlament „Mißverständnisse

" hervorgeru -

sen hätten und vielleicht hervorzurufen geeignet gewesen

wären , welche auch nur zu begünstsgeu auch nicht entfernt

weder in der Berechtigung »sch in der Absicht des Redners

gelegen. Das hiesige Kabinet dürfte , nachdem cs in dem

Kommunique der „Wien . Abendpost " seiner Meinung über

jene Erklärungen bereits einen sehr unzweideutigen Aus¬

druck gegeben, die in Frage stehenve Mittheilung „ zur an¬

genehmen Kenntnis ;" nehmen und damit die ganze Ange¬

legenheit erledigt sein.

Badische Chronik.
8* Pforzheim , 6 . Apr . In den letzten Wochen sind mehrere

hiesige Lehranstalten von Mitgliedern des großh. Oberschnlraths

besucht worden . Die HH . Oberschulraihs -Dircklor Renk und Ober¬

schulrath Blatz nahmen eine eingehende Prüfung des Realgymna¬

siums und des damit verbundenen Pädagogiums vor ; Hr . Direktor

Renk wohnte dann auch noch verschwamm Unterrichtsstunden der

hbhern Töchterschule bei . Vorgestern nahm das außervrdenttiche Mit¬

glied der Oberschulbehörde Hr . Pros . Durm die Prüfung der Ge¬

werbeschule vdr. Die Heiden letztgenannten. Lehranstalten schlossen auf

Ostern ihr Schuljahr. Ich nehme darum Gelegenheit , aus den er¬

statteten gedruckten Jahresberichten anzuführe « , daß die höhere

Töchterschule im verflossenen Jahre von 235 Schülerinnen be¬

sucht wurde , wovon ^ am Ende des Schuljahres noch 212 anwesend

warm , die Schülerinnen der Anstalt becheiligim sich nach dem Jahres¬

bericht eifrig in der Beschaffung von Liebesgaben Lu unsere' Truppen .

Anznführen ist noch , daß in der Person des Hrn . CH. Schumacher ,

welcher bis zuletzt an einem englischen Institute in Nizza wirkte, ein

weiterer Lehrer angcstellt wurde. Das ganze Lehrpersonal zählt nun

vier Lehrer und drei , Lehrerinnen. Die Gewerbschule wurde im

Ganzen von 788 Schülern besucht , wovon am Ende de« Jahres noch

688 am Unterricht Theil nahmen . Eine besondere , mit der Anstalt

verbundene Handelsabthcilung zählte 64 Schüler . Das Vorwort des

Jahresberichts
'erwähnt der durch dm Krieg verursachte» Störungen

des Unterrichts , indem ein Lehrer (O . Ost-rmay « ) zur Fahne einbe-

rufen wurde und vom iS . Juli au bis zum Schluß des Schuljahrs

der Anstalt entzogen blieb. Ferner wurde das bisher aus 6 Lehrern

bestehende Lehrerpersonal um einen siebenten Lehrer vermehrt , und zwar

durch den oben genannten Lehrer der höheren Töchterschule, Hrn . CH .

Schumacher. Der Jahresbericht erwähnt noch der Betheiligung der

hiesigen Gewerbschule bei der im vorigen Jahre in Berlin siattgesun-

denfli Ausstellung von Zeichnen- und Mrdellirarbeiten rc. , zu welcher

die großh. Oberschnlbehörde zwei Lehrer der Anstalt , den Vorstand

Huber und Zeichnenlehrer Mayerhuber , abgeorduet hatte.

Pforzheim , 6. Apr . Die in der rorigey . Wvchr hieb,vor -

genommeocn Gemeinderaths - Wahlen chabl» ' «« «' ziemliche

Bewegung in unserer Stadt verursacht ; die Folge derselben ist auch,

daß das Kollegium eine ziemlich veränderte Zusammensetzung erhalten

hat. Bon den bisherigen Gcmeinderaths -Mirglledcrn wurden nur

sechs wieder gewählt ; einige frühere Mitglieder barten allerdings ab-

grlehnt. Das , außer den beiden HH . Bürgermeistern , aus 16 Mit¬

gliedern bestehende Kollegium zählt darum 10 Neugewählte. Die

Namen der im Ganzen Gewählten sind : B . Abel , G . Autenrielh ,

CH . Becker, E . Bichl« , A. Deaniz , C . DllleninS , Aug . Diuler , A.

Dreis , F . Ehrismann , Chr. Echardl , A . Gerwig , I . M . HMtenloch,

I . Marold , C. Ruf , G . Theilmann , Chr. längerer. Politische Rück¬

sichten waren bei ber Nmbiwuug des Kollegiums nicht die leitenden.

Vermischte Nachrichten .
o Stuttgart , 18. Apr. Als ein bewerkenswerthes Zeichen der

Zeit mag es wohl betrachtet werden, daß ein hier veranstalteter beson¬

derer Abdruck der D ö l ! i n g e r 'schen Antwort auf die Aufforde¬

rung des Erzbischofs von München einen ganz ungewöhnlich starken

Absatz findet und in großen Parhien vorzugsweise in solchen katholi¬

schen Landestheilen bestellt wird , welche bisher als zu den strenggläu¬

bigsten gehörig betrachiet wurden. Nimmt man dazu , daß in solchen

Bezirken unseres Landes , in denpn sonst nur die Erwählten und Be¬

vorzugten der kalh. Geistlichkeit zu einem Abgeordnetenmandat gelangen

konnten, diesmal bei den Reichstags-Wahlen die ausgesprochensten An¬

hänger der deutschen Partei eine große Majorität erlangten , so ist cs

gewiß nicht zu viel behauptet , wenn man sagt , daß der Krieg von

1870/71 auch bei unserem Landvolk nicht spurlos Vgrübergegangen ist ,

sondern einen Eindruck himerlafsen hat , welcher da? Volk in Zukunst

auch auf dem religiös -kirchlichen Gebiete nicht mehr den ausländischen

Einflüssen der Ultramontanen so zugänglich »rachen wird wie bisher .

Es ist die? ein weiterer Gewinn dieses in jeder Hinsicht glorreichen

Feldzugs.
— Ein neuer Beweis jür das Vorhandensein französischer

Explosivgeschosse wird j - tzt von unsern Gegnern selbst geliefert.

Wie der Vsrite aus Versailles geschrieben wird , hat man bei de« Jn -

surgenten-Gencral Henry gelegentlich seiner am 3. erfolgten Gefangen¬

nahme vier Erplostvkugeln wir Stahlspitzen gesunden . Diese Kugeln ,

von denen man auch bei den übrigen Gefangenen bedeutende Massen

fand, sind von kleinem Kaliber und passen genau zum Chassepotgewehr.

Ein ferneres Bestreiten der deuiicherjeits längst unumstößlich konstatir-

ten Thatsache wird in Folge dessen wohl nicht mehr möglich sein .

— Bei einer Friedens ;« « der Deutschen St . Louis hielt Friedrich

Hecker eine Rede, die er als seine letzte bezeichnet ; er feierte einen

großen Triumph . Er sei nur gek -rinnen , sagte er , um den amerika¬

nischen Deutschen ihre großen Pflichten gegen das wiedergeborene

Deutschland in die Seele zu rufen .

ln >

Karlsruhe , P . Apr, ( Bestand der hier befind¬

lichen Verwundeten und Kranken . ) Abgang 3 Offizier«,

52 Soldaten . Zugang an Verwundeten — Offizier, 3 Soldatm , an

Kranken — Offizier, 22 SstdatrirHiHnuptbeftand : Verwundete 30 Of¬

fizier«, 267 Soldatm ; KmnLB Offiziere, 136 Soldaten . Zusammen

38 Offiziere, 403 Sdldäten ^ rvvvn ln Privatvervflegung : 7 Offizier«,

20 Soldaten .
Karlsruhe , 8 . April . ( Bestand der hier befind¬

lichen Verwundeten und Kranken .) Abgang 1 Offizier,

29 Soldaten . Zugang an Verwundeten 1 Offizier , 1 Soldat , an

Kranken — Offiziere, 3.6 Doldattn . Houptbrfiand : Verwundete 30 Of¬

fiziere, 264 Soldaten ; Kranke ?3 Offiziere, 147 Soldaten . Zusammen

33 Offiziere, 411 Soldaten ; s chavon in Privaiverpflegung : 6 Offiziere,

19 Soldaten .

Das Hamburger Post-Dampsschiff „ Wcstphalia"
, Kapitän Schwen -

s e ri, von der Lime der Hamburg - amerikanischen Packetfahrt-Aktien-

Geseüschaft , ging , expedirt von Hrn . August Bolten , William

Miller 's Nachf. , am 5. April von Hamburg nach Nru -

N ork ab.
Außer einer starken Brief- und Packetpost hatte dasselbe 48 Paffa¬

giere in der Kajüte und 480 Passagiere im Zwischendeck, sowie volle

Ladung . §

Hamburg , 8. Apr . Das Hamburg-Neu-Yorker Post -Damps -

schiff „Thuringia "
, Kap . Ehlers, , am 28. März von Neu - York

abgegsngen , ist nach einer Reise von 9 Tagen 20 Stunden am 7. d. ,

10V» Uhr , in Plymouth angekommen und hat , nachdem es da¬

selbst die Verein . Staaten -Post , sowie die für England bestimmten

Passagiere gelandet , um 1 Uhr Morgens am 8 . die Reise nach

Hamburg fortgesetzt.
Dasselbe überbringt : 113 Passagiere, 80 Bricsiäcks , 900 Tons La¬

dung und 50,500 Dollars Contanteu .

WitterungSbeobrchtungcn
der meteorologische» Zentralstelle Karlsruhe .

4 . April .
Barometer.

Thermo¬
meter.

Feuchtig¬
keit in

Prozen¬
ten.

Wind . Himmel . W itte rang .

MrgS . Sllhr 27 " 9 .2'" 2,7 0,93 N .O. bedecktRegen

Mtg« r « 27" 9,7" ' -i - 3,7 0,83 . „
Nach!» S „ 27" 9.8

'" -t- 2 .0 0 .88 - w. bew . aufheitcrnd

5 . April .
MrgS. 7Uhr 27 " 10,0" ' -s- 2,4 0,91 S .W. w. bew . heiter, windig

MgS. r „ 27« 9 .5
'" si- 7.6 0,54 „ 0 „

NachtS 8 „ 27" 9,8 '" -f- 6,2 0,86 " bedeckttrüb

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Krseulein .

WsMbl . Nk-aktisn der Karlsruher Zeitung !
Ml Berufung auf das Paßgesetz ersuche ich Sie

um gef . Aufnahme dieser

Entgegnung:
1) Ich bin nicht ber Verfasser jener Artikck im

PsAzer Boten , auf welche sich Hr . Notar Süß
in seiner „Beleuchtung" in Ihrem Blatte be¬

zieht und mir zuschre '.br .
. 2) Wahr ist, daß Hr . Notar Süß auf meine An¬

meldung einer Forderung in einem TherluugS -

geschäfie wörtlich Folgen»?« erließ : „Beschluß:

Dem H. Pfarrer Wiesle wird hierauf « wie¬
der : , dag er sich , wie bereits vorgcschriebcn, des

Ausdrucks Großh . Notar zu bedienen habe,
daher dieses Schr .iden zur Per - essenmq zurück-

geh !. Sieinsfurth , den 16. März 1871 . Der

Großh . Notar Süß .
"

( Ich wiederhole: wortgetreu wiedergegeben .)
3) Wahr ist , daß Hr . Notar Süß in Gegenwart

von 4 Zeugen auf feinem Geschäftszim¬
mer zu seinem kath . Dienstmädchen mir Bezug
aus bnsiqe Kirche jagte : „ Bleib' : .ms aus dem

Saustall ! Die meinen , aenn sie nur so machen ,
Alles gelhan zu Hab « . ! ' Dab « machte er das

Kreuzzeicheu .
4 ) Bezüglich Ser unwahren Acutzerungen und Ver¬

dächtigungen , die Hr . Notar ohne allen Grund
mir entgegenschleudcit, wird das Gericht m -

tbeilen und dies s. Z . kund werden.
Stei >Sjur!h, den 8 - Ar >il 1871 .

-_ Frz . Messe , Pfarrer . _
L61N . 2 . So eben tst erschien «: und kann durch

alle Buchbandlungen bezogen werden :

Georg Herwegh .
Gedichte eines Lebendigen .

Rennte Auflage .
8 . droschirt . . 1 Tblr . od - 1 fl. 45 kr.

in Leinen gebunden 1 Thir , 12 Lgr , oder 2 fl . 24 kr.

Stuttgart .
G . I - Göschrü ' sckie DerlagKhandlung .

IW " Jeden Bandwurm "WU
cmirrnl binnen 3 bis 4 Stunden vollständig schmerz-

und gefahrlos ; ebenso sicher beseitig : auch Bleich¬
sucht und Flechte« und zwar brieflich Borgt , Arzt zu
Crofipcnstedt ( Preußen ) . _ L .620 . 2.

X.657 . 4 . Das Comptoir unseres nunmehr eröffnten

Dank- k Commissions-Geschäfts
in Mannheim

befindet sich im Hause des Herrn
IL T Ata . 8 .

Heidelberg , 25 . März 1871.

X .68. 12 . Jnuran Linie .
Zwei Mal wöchentlicher Postdienft via Liverpool

von AnLMlM nach Mw -Wr

V .603. 10 . Karlsruhe .

von Apotheker C . Chop in Hamburg heilt die
Taubheit , wenn sie nicht angeboren , und bc- !

kämpft sich« alle mit Harthörigkeit verbünde- !
neri Uebel.

Preis eine« Flacons 18 Sar . ---- 1 fl. 3 kr .
Gmeraldepot in läsrlsreitik bei VI ». I

8rr >xivr , Watdsiraßc Ne . 10.

617? bt MkilkkLI,.
1477 et LsikVLKk.
eil ? 9t SLr .7i»E .
617? st 8818707 .
617? vk MWLI.?«.
v !7 ? vl SkMÄÜ .8 .

Diese Dampfschiffe führen

durch die berühmten Dampfer dieser Linie.
617? st 60KL.
017? of LlMI»
6177 st VVMäffl .
617? vk SEK ?.
617? »t I.MMLL .

611? ok I.MVM.
617? sck « M68L8ILA.
617? o! 8LV-?0»L.
617? ok kLklIS .
617? ok VL8SN1S7M .

L .694 . 2 . Karlsruhe .

Gesucht
zwei Wagenpferde, ein Reitpferd , von

Beck, Oberpferdearzt.
L .689. 2 . Landau .

ZU verkaufen.

oder ay Herrn

sowohl die Post von England als such der Bereinigten Staaten von Nord -

Amerika und sind nicht nur allgemein bekannt wegen ihrer Größe , Stärke und bequemen Einrichtungen ,

sondern auch wegen ihrer schnellemReisen zwischen Livnpool und New- Aork.

Passagiere können Billele Hab«, nach allen Theilen Nsrd -Amcnkas .

Fracht-U«b« nabme ab Antwerpen mit direkten Connai'sementen .

Billigst gestellte Passagepreise ab Antweipen für Kajüten m .d Zwischendecks -Passagiere .

Um nähere Auskunft wenb. man sich an die Direktion
IirnRÄN ,

50 <lu klkin , -( . nkrvsrpell ,

I . M . Bielefeld in Man ;heim Ä . Nr 8 , oder
I . M . Bielefe ! d in Freibrrrg » Eisenb .rhnstraße 26 ,

„ Conrad Herold in Manrrheim und
„ Walther Hs v. Neckow in Mannheim und deren Filiale :

Br -rm, Co in Kehl .
X. 573 . 4. Marnz .

Für Sacksteinbrennereien nn- Maschinenfeuerungen
sowobl , als für gewöhnlichen Ofeubrano , empfehle Mager - und Fettkohlen von den besten Zechen der Ruhr ,

durch Lieferung per Bahn und zu Wasser , bei billigen Preisen .

Franz Reitz , Kohlenhandlung in Mai nz.

Sichere Vorbereitung zu Offizier - , Portepve -Fahnrich -

nnd Seeca - etten -Examen . Prospekte gratis , von HArtrinK ,
L. a . D . und Dirigent . Caffel. x. 760 . 2.

2 Reit- , zugleich Wagenpferde , voll¬
kommen gesund , fehler,

' : .i und von vorzüglicher Lei¬
stung. sind zu verkaufen in Landau , Stadtmühle ,
zwischen 1 nnc 3 Uhr.

L .626 . 2 . Mannhe lm .

Spargel
versendet per Zollpfanb 24 kr. f7 Sgr .) unter Nach-

nasme .
Th . Paul j«u . in Mannheim .

L .627. 2. M a n n h e i m .
'

Wechsel-Credit.
Ein achtbares Haus läßt unter billigen Bediugungen

auf fick traisiren. Offerten franko. OliiS're k. 7 .
36 befördert die Grncral -Agentur der Annsncru -

Expeditio » von G - L. Daube L Cie , in Mannheim .

Holzkohlen.
Für m-hrete größere Fabriken haben wir den Allein¬

verkauf ihrer Holzkohlen übernommen und können bc->

li -b 'ge Ouantiläten foriwährend durch unk bezogen
werden . L.503 . 3.

Mamihfim. Gernet L Co.
x .716 . 2. Bruchsal .

Einem vci ehrten reisenden
. . Publikum erlaube ich mir die

ergebenste Anzeige zu machen,

L2 daß -iÄ das

Gasthaus zur Traube
^ ELMW ^ ^ ' ^ in Bruchsal ülernommen
habe. Gute KüLe, rein,ehal : e-.c Weine, freundliche
Zimmer , aufmerksame und billige B . dimung werden

zugesichert . ^ ^ ^C. Klirrg
_ _ zur Traube .

Zk.767. 1. O f s e n b u r g.
Eine frequente Sierwirthschaft
in einer der größer» Srädte Badens wird von einem
soliden , in guten Verhältnissen stehenden Manne , zu
pachten gesucht .

Offerte unter Beifügung der Bedingungen rsinrmt
entgegen

Offenburq . OefientlicheSGcschästsbnreau
Berger .

- i



L.326 . 8. Karlsruhe .

Chinabitter
von Apotheker C. Stigler m Offeuburg
al« vorzüglich diätetische « Hausmittel gegen Erkältun¬
gen, Blähungen , Ausstößen . Magensäure , Magen¬
krampf . Magenkatarrh rc . Von anerkannten Aerzten
ist die Zusammensetzung und Bereitung al« reell wirk¬
sam und in jeder Beziehung al» unschädlich befunden
worden, und empfiehlt sich das durchaus wohl¬
schmeckende , rein pflanzliche Bitter besonder«
häuslichen Kreisen zu vielfacher und lohueuder An¬
wendung.

Vielseitige « urrkrnnnng »ars versichert werden!
Niederlagen in ganzen und halben Flaschen
in Karlsruhe bei Hrn . Karl Arleth »

Gr . Hoflieferant, und
Hrn . Th . Brugier , Waldstraße 10,
in Freiburg Materialhandlung von

Wm . Rost
L .709 . Zell bei Offenburg .

Hausverkauf oder
Vermiethung.

Die Unterzeichnete bielet ihr eine halb« Stunde von
Ofsenburg gelegene « , von einem schön hergestellten
Garten umschlossenes zweistöckige« Wohnhaus mit 12
L immer :: und freundlichen Mansarden zum Verkaufe
oder zur Vermiethung mit dem Ansügen an , daß das¬
selbe sich zu einem angenehmen Sommerausenthalte ,
sowie zum Betrieb jede« größer« Geschäfte« , vorzüg¬
lich aber eenes Wcinhandel« oder einer Wirthschast
eignet, da e« geräumige Keller. Scheuer und Stallung
enthält und aus ihm eine z. Z . nicht ausgeübte Reail -
wirlhschastsgerechtigkeitruht .

Zell bei Offenburg , den 3 . Aprel1871 .
snittwe MoSwerler .

X.752 . 2. Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Die Feldeisenbahn-Abtheilung V des XIV. Armee¬

korps versteigert nächsten _ _
Freitag dm 14. April , Nachmittags 3 Uhr,

beim Maschinenbau « auf hiesigem Güterbahnhof gegen
Baarzahlung nachstehende Gerätschaften und Mate¬
rialien :

Ein komplettes Schlagwerk mit zwei eiserne «
Rammkiötzen, zwei Rollen und Seil ,

5 Stück Bundsägen ,
2 „ Handsägen ,
6 , Queräxle ,
1 , Breitbeil ,
6 „ DLrel,
2 „ Winkelersen,
1 , Hobel,
4 , Fußwinden ,
190 Pfund verschiedene Schmiedhämmer ,
180 , do. Schmicdzangen,
53 . Feilen,

167 „ Schraubenschlüssel,
90 , Nagcleisen,
30 , Holzbohrer, verschiedene ,

, 67 „ Gußstahlbohrer u. Gußstahlmeisel ,
1 Stück Schnerdkluppe,
2 , — 140 Pfund Schraubstöcke,
2 „ Amb»s,
1 „ Amboshorn ,
1 „ Säulenofen ,
1 , Kochherd ,
4 , Oelkannen ,
3 , Handlaternen ,

15 „ Spaten ,
3 , Sandschaufeln ,

14 . Bickel .
2 „ Doppelleitern,

11 , — 300 Pfund Hebeisen,
k 2560 Pfund altes Eisen,

1400 , Eisenketien, gut erhaltene,
5880 „ Eisenschrauben,

540 , Klammern , eiserne ,
775 „ gute Seile ,
500 . alte Seile ,
428 Stück Pechfackeln ,

9 Faß schwarzen Kalk,
430 Zentner Cement.

Karlsruhe , den 11 . April 1871.
Die Materialverwaltung .

A b r e l .

L .728. 2 . Straßburg .
Verkauf von altem Eisen .

Montag den 17 . d . M ., Mittags 2 Uhr , läßt
Unterzeichnete Stelle in den ärarischen Magazinen bei
Holzhändler Goerner dahier und dann beim Nadel -
wchr in der Ruprechtsau folgende von den zerstörten
Brücken der Umgegend herrührenden und unbrauch¬
baren Eisentheile öffentlich versteigern , wozu die Lust -
tragenden eingeladcn werden, und zwar :

ca . 20000 Kil . Gußeisen,
ca . 7500 Kil . Schmiedeisen,
ca. 12,000 Kil. Drabl vo .r der zerstörten Draht¬

brücke am Nadelwebr .
Straßburg , den 9 . April 1871.

Kaiser!. Kreis -Bauinspeklion Straßbura .
N a e h e r.

X.618 . 2. Hagenau .

Holzversteigerung
aus

dim ungctheiltettH « genauer Forst.
Am Dienstag den 18 . April 1871, Vormittags

S Ahr und den folgenden Tag , werden m dem ge¬
wöhnlichen Holzverstcigerungslokale zu Hagenau fol¬
gende Stammhölzer im Ausstiiche versteigert:

10,739 Forlen «Kiefern) . Nutzholzstämme, I -, II - u.
III . Klaffe,

94 Eichen, Nutzholzstämme, I - — IV - Klasse ,
11 Buchen, „ I - und II . Klasse ,
18 Birken . ,
11 Pappelstämme , „

1 Kirschbaum,
1 Esche,
1 Weide.

Die Reihenfolge der zur Versteigerung kommenden
Serien und Parzellen ist nachstehende :

Donau , Ertzlach 0 *, Donauberg 4 , Birklach 4,
Kranzhübel k ?, Weißensee 8 , Kirchlach LV KV 0 ,
0 *, ll , v *, Sandlach 0 , 0^, Vivizenhardt 1 , Maegstub
L , 8 , 8 - , 8 », 6 , 0 , lp , U , Mattstall 8 , 6 , 6 , k >,

'
Un¬

terstritten 8 , Oberstiilten 4 , Schlcmenheffstadt 8,
Haffenmerstangcn 8. Es wird bemerkt , daß sehr starke

Kiefern, Eichen« und Buchen-Stämm « »
' am AuSgebote

kommm.
Die Parzellen Donau , Ertzlach v nd Donauberg

« erden in Loosen , die übrigen Parzelle ' « theil« gettrnnt
nach Klaffen, theil« im Ganzen anSge boten.

Die Zrhltermine sind 3, 6 und 9 TNonate vom Tage
der Versteigerung.

Schlag- und LooSeiutheilungrn .find auf der In¬
spektion zu habm .

Hagenau , den 29. März 1871 .
Der com. Forstinsprktor .

Heiß .
X .746. 1. Wolsach .

Floßholzverkauf.
Die Fürstlich Fürstenbergische Forstei Wolfach im

Kinziglhale verkauft am Mittwoch de» 18. April 1871
in ihrem Geschäftszimmer im Soumissionswege :
1705 Stämme Einfachholz , 1243 Stämme Meßholz,
63 Stämme Holländerholz und 118 Sägklötze in drei
Abteilungen .

Die Angebote find längstens Vormittag « 10 Uhr,
gut versiegelt und mit der Aufschrift . Angebot auf
Flößholz'

, bei der Fürstlichen Forstei Wolfach einzu¬
reichen .

Auf Anfrage wird nähere Auskunft erlheilt.

Bürgerliche Rechtspflege .
Ganten .

W.475 . Nr . 2605 . Konstanz . Gegen Baptist
Waid ete , Landwirlh von Dettingen , haben wir
Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Richtigstel¬
lung «- und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt aus

Samstag den 22 . d. M . , Vorm . 9 Uhr .
Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse ma¬
chen wollen , aufgefordcrt , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschluffes von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden, und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder UnlerpfandSrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen oder dm
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselbe» Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvcrgleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung . des Masse¬
pflegers und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen beitreiend ange¬
sehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Pattei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSotte des Gerichts angeschlagen würden .

Konstanz, den 1 . April 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

v. Winker .
W .445. Nr . 1578 . Schönau . Gegen Bürsten¬

macher Lorenz Bernauer von Todtnau haben wir
Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Richtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt anbe¬
raumt auf

Samstag den 22 . April l . I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasie
machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahtt , bei Venneidung des Anschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs- oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzulreten .

In derselbenTagfahrt wirb ein Massepflegerund ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden , und es werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepfleger«
und Gläubigerausschusses die Nichterscheinendenals der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehenwerden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahtt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei sctbsi
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleicher: Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSocte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zftgesendet
würden.

Schönau , den 1 . April 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

W e i s s e r .
Entmündigungen .

W.356 . Nr . 3723 . Donaueschingen . Josef
und Regme Troll von Fürstenberg wurden durch Er -
kennlniß vom 1. d. M . wegenGeistesschwäche entmün¬
dig: und Landwirlh Rochus Gut von da zum Vor¬
mund derselben ernannt .

Donaueschrngen, den 27 . März 1871.
Großh . bad . Amlsgencht.

Z c p s.
W .462. Nr . 3608. Staufen . Ignaz Gut¬

mann Willwe , Therese , geb. Baumgartner , von
hier , wurde durch Erkenntiiitz vom Heutigen ent-
müudtgl .

Staufen , den 4 . April 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
W .271. Nr . 1453 . Schönzru . Karl August

Fritz von Atzenbsch wurde wegen Geistesschwäche
im Sinne des L. R .S . 499 veibeistandcr und als dessen
Beistand Fridolin Fritz von Atzendach bestellt .

Schönau , den 23 . März 1811.
Großh . bad. Amtsgericht.

W e i s j e r.
W .42S. Nr. 2010 . NeckarbischofShcim . An

Stelle des mit Tod abgegaugencn Perer Schenk von
Siegelsbach wird Jakob Mann alt von da als Bei¬
stand de« im I. Grad mund .odt erklärten Bernhard
Mann von Si -gclsbach auig -stellt .

NcckardischosSheim , den 30. März 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Hornung .
Strafrechtspflege.

Satzungen «nd F «th»Suüg:ri .
W.448. Nr . 2395 —97 . Karlsruhe .

Andreis Br ui Ichin von Weiten« , .
Karl Friedrich Kernmlcr von Kandern,
Reinhard Meier von Wettelbrunn ,

deren Aufenthalt z. Zt . nicht ermittelt werden kam»,
werden aufgefordrrt , fich

innerhalb drei Monaten
zu stellen , unter dem Bedrohen , daß sie im Falle ihre»
«»entschuldigten Ausbleibens der Desertion für schul¬
dig erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe verur-
theilt würben.

Zugleich wird deren Vermögen mit Beschlag belegt.
Karlsruhe , den 4. April 1871.

DaS Gericht der Ersatztruppen .
Der Kommandeur : Der Divisions -Auditeur :

Götz , Frhr . v. Reichlin .
Generalmajor .

Berwaltungsfache «.
Polizeisachen.

X.744. Nr . 4410. Engen . Jakob Rosenstie l
von Zimmern will nach Amerika auSwaudrr». Et¬
waige Gläubiger desselben haben sich

innerhalb 8 Tagen
entweder außergerichtlich mit ihm abzufinben, oder ihre
Ansprüche vor Gericht zu wahren , da nach Ablauf der
Frist der Reisepaß auSgekolzt wird.

Engen , den 8. April 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

F r e P .
X.697. Nr . 3010. Neustadt .

Auswanderung des Engelbert Gan¬
ter von Röthenbach betr.

Dem ledigen , 21 Jahre alten Schreiner Engelbert
Ganter von Röthenbach , wohnhaft in Lenzkirch ,
wurde Auswanderungspaß erlheilt, nachdem fich besten
Baker , Konstantin Weckler von Lenzkirch , für et¬
waige Schulden haftbar erklärt hat .

Neustadt, den 4 . April 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

I . A. :
L a t l e r n e r.

X .741. Nr . 2337. Breisach . Der Luise Lin -
sig von Bickensohl , z. Z . in Hagen, wurde ein Reise¬
paß behufs der Auswanderung nach Amerika ausge¬
stellt, nachdem sich für etwaige Schulden derselbm Ja¬
kob Lin sig in Bickensohl sammtverbindlich haftbar
erklärte.

Breisach, den 6. April 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

Schindler .
X.742. Nr . 2353. Breisach . Dem ledigen

Landwirlh Erhardt Schmidt von SaSbach wurde
ein Paß behufs der Auswanderung nach Amerika er¬
lheilt , nachdem sich besten Vater , Landwirlh Xaver
Schmidt , für etwaige Schulden desselben sammt¬
verbindlich haftbar erklärt hat.

Breisach, den 7 . April 1871 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Schindler .
L.700. Nr . 2221. Kcnzinge ». Dem August

Wilhelm in Endingen wurde die Auswanderungs -
erlaubniß nach Amerika ertheilt , nachdem sich besten
Mutter , Peter Wilhelm Wwe. von da, für etwaige
Schulden desselben verbürgt hat.

Kenziugen, den 3. April 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Wallau .
L.699. Nr . 2175 . Kenziugen . Dem Chirurg

Michael Kindler von Endingen wurde die AuSwan -
derungSerlaubniß nach Amerika ertheilt , nachdem fich
besten Vater, Schuster Michael Kindler von da, für
etwaige Schulden desselben verbürgt hat .

Kenzinge», den 3. April 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

W a l l a u .

Verwischte Bekanntmachungen
X. 696. 1. Ettlingen .

Mirthschaft- u . Mühle-
Verpachtung .

Die im Albthale gelegene Mahlruühle mit der Real¬
schildgerechtigkeitzur Marrzeller Mühle , nebst
neu eingerichteter Bierbrauerei und neu gebautem Fel¬
senkeller mit dabei liegenden 7 Morgen 20 Ruthen
Wiesen und Ackerland !oll aus 5 Jahre verpachtet wer¬
den . Hiezu ist Termin bestimmt auf

Montag den 17 . April 18
Nachmittags 2 Uhr ,

in der Marrzeller Mühle selbst, wozu .ArDtlieb-
haber hiermit eingeladcn werden.

Das zum Geschäftsbetriebe nötbige Inventar wird
mit in Pacht gegeben . Der TheilungSbehörde nicht
bekannte Pachtliebhaber haben sich über hinlänglichen
VcrmögenSbesitzsogleich gehörig auszuweisen.

Die Pachtbedirißungen können inzwischen auf der
Marrzeller Mühle oder bei dem UnterzeichnetenNotar
eingesehen werden , werden aber auch unmittelbar vor
Beginn der Verpachtung bekannt gemacht .

Ettlingen , den 7. April 1871.
Großh. Nolar .

Kohl ew
^ ^ X.647. 3 . Bonndorf .

Fischwasier -Verpachtung .
Montag den 17 . dieses Monats ,

Vormittags IO Uhr ,
wird auf unserer Kanzlei die Fischerei in nachzenaun-
ten Ftschwsssern auf die Dauer von 15 Jahren ver¬
pachtet weroen , wozu wir die Steigerer hiermit ein-
laden. '

1 ) Die Fischerei in der Wnttach v: m Einfluß der
Heßlech in die Wultach. G - Wartung Keppel, bis
zur Horheimcr Gemarkungsgrenze , auf etwa
10 Stunden .

Bei dieser Verpachtung wird die Vergebung
in 8 Abtheilungcn , in zwei Hälften und im
Ganzen versucht werden.

2) Die Fischerei in der Steinach , innerhalb der Ge¬
markung Oettiswald , aus eine Länge von 1070
Ruthen und innerhalb der Gemarkung Roggen¬
bach und Horben aus eine Länge von 836 Ru¬
then.

3) Die Fischerei in der Schwarzach, und zwar :
s . innerhalb der Tomäncnwaldungen aus den

Gemarkungen Beenden, Berau ttnericits und
Ellmenegg , Attlisberg , Strittberg und Amrig¬
schwand anderseits vom Beraucr Gemeinde-
Wald bis zum Privatwald des Jakob Ekert
von Strittberg , auf eine Länge von 1052
Rüchen,

ll. Das zum ärarischen Leiaeggrr Hos , Gemar .
kurz Strilberg gehörige Fischwasser auf eine
Länge von 540 Ruthen .

Die SteigerungSbedingungcn können jeder Zeit auf
unserer Kanzlei eingesehen werden.

Auswärtige , uns nicht bekannte Steigerer , müssen

ihre Zahlungsfähigkeit genügend «»chweife» und , wir
alle Steigerer , außerdem annehmbare Bürgschaft
leisten.

Bonndorf , den 1. April 1871.
Großh . bad. Domänenverwaltung .

E . Kleinpell .

L.743. 1. Nr . 170. Hornberg .

Badischer Schwarzwald-
Bahnbau .

Wir vergeben im Wege schriftlichenAngebotes nach»
genannte Erd-, Maurer - und Sleinhauerarbeile ^.
LooS Nr . I. Strecke Signal 1340 — 1395 auf Ge¬

markung Hornberg :
Erd - und Felsensprengarbeiten mit einer

Massenbewegung von 1362 Cubikrntheu
(36774 Cb.-Mtr .) , nebst Pflaster - und Pla -
nirungSarbeilen , veranschlagt zu . . . 41,940 fl.
LooS Nr . II . Strecke Signal 1395 —

1425 -s- d auf Gemarkung Horn -
bcrg und Niekerwaffer :

Erd - und Felsensprengarbeiten mit einer
Massenbewegung von 378 Cubikruthen
(10206 Cb.- Mlr .) , nebstPflaßer - und Pla -
nirungsarbeiten , veranschlagt zu . . . 8,761 fl.
Loos III . Strecke Signal 14254 - —

1470 E auf Gemarkung Nie¬
derwasser :

s ) Erd - und Felsensprengarbeiten mit
einer Massenbewegung von 688 Cubikru¬
then ( 18576 Eb.- Mlr .), nebst Pflafter -
und PlanirungSarbeilen , veranschlagt zu 15,382 fl»

b) Herstellen einer Südmauer mit
51900 Cubikfuß (1401 Cb. -Mtr ., veran¬
schlagt zu . 9,070 fl.

zusammen LooS III. 24,452 fl.
Loo « IV. Herstellung des Steinbaues

sUr den Thalübergang bei Hornberg,
bestehend in Aufführung zweier Land¬
festen und dreier Mittelpfeiler .

Einschließlich der Lieferung der Hau¬
steine , der Ausführung der Gründungs¬
arbeiten, Stellung der Gerüste, Werkplätze
und Werkhütlen, veranschlagt zu . . . 85,342 fl.

Bewerber wollen ihre Angebote , welche nach Pro¬
zenten der Ueberschlsgssumme auszudrücken sind, bi»
längstens

Donnerstag 20 . d . Mt «. ,
Vormittags 10 Uhr ,

portofrei und versiegelt mit der Aufschrift
„Angebote für Bauarbeiten an der Schwarzwaldbahn '
versehen , auf dem Geschäftszimmer der unterfertigten
Stelle einreichen, woselbst auch die Bedingungen , Ko¬
stenanschläge und Plane zur Einsicht aufliegen.

Zur Sicherheit der Bauvcrwallung haben bie Ueber-
nehmer eine Kaution von 5 °/g der Akkordsumme zu
stellen und sich bei der Bewerbung durch Zeugnisse über
Fähigkeit und den Besitz der erforderlichen Mittel auS-
zuweisen.

Hornberg , den 8. April 1871.
Großh . bad. Eisenbahnban -Jnspekliou Triberg ,

Bau - Sektion Hornberg .
S e y b.

X.749 . 1. Karlsruhe . (Hotzversteigerang .)
Aus Großh . Hardtwald « erden versteigert,
Samstag den 15 . d. M . , Abth . Rinthei »

mcr Brunnen :
52 K ' ftr . sotten Scheit- , 100 Klflr . forle», 25 Klftr .

birken Prügelholz . 5000 sollen und buchen Wel¬
len , 50 Loose Schlagraum .

Montag den 17 . d. M . , Abthl . Kirschen -
gärtchen :

33 Eichen, 10 alte, 178 jüngere Forlen , 27 Tannen ,
3 Lärchen, Bau -, Nutz- und Schwellenholz.

Dienstag den 18 . d. M . , Abthl . Saufang :
24 Eichen , 46 Forlen , 389 Tannen , 42 Lärchen ,

Bau - und Nutzholz.
Mittwoch den 19 . d. M . , in derselben

Abtheilung :
300 tannene Sprieß - und Gerüst- , 125 Hopfen-,

54 tannen - , 52 eichen Leiterstangen.
Zusammenkunft jeden Tag früh 9 Uhr, am 1. u. 2.

Tag aus der Blankenlochcr Allee , an der Rintheimer
Ouerallee , am 3 . u. 4. Tag auf der Friedrichsthaler
Allee , am Kanal .

Karlsruhe , den 10t April 1671.
Großh. bad. Bezirksforstei Eggensiein.

v . K l e i s e r.
X.707 . 2 . Gernsbach . ( Holzvcrsteige -

rung .) Aus den hilsigen Domänenwaldungen wer¬
den folgende Holzsoilimcnle öffentlich versteigert, und
zwar

Freitag den 14 . d. Mts .
aus den Abtheilungen 7 und 10 des Distrikts IV
„Rockart' : 8 buchene Nutzholzklötze , 14 forlene Säg -
und 56 forlene Baustämme , 12 forlene Säg - und 12
forlene Kilpeuklötze, 12 forleneDeuchcl, 8 eichene Nutz¬
klötze , 87 Klafter buckeneö , */ , Klafter eichenes und
21V» Klafter forlcncs Scheitholz , 33 Klafter buchenes,3' /z Klafter eichenes und 15V- Klafter wrleneS Prü -
gelhslz, V- Kloster hainbuchenes Werkholz und 1 Klftr .
buchenes Sperr trogholz.

LämmUlches Holz lagert thrilweise am alten und
neuen Reichenthaler Weg, sowie an dem oberen und
unteren Rcckarlweg.

Samstag den 15 . d . Mts .
aus der Abtheilung 16 des Distrikt« I . Schwarzen -
gehren' :

23 tannene Baustämme , 115 tannene Gerüststangen,
51 Klafter buchenes und 6 Klafter tannenes Scheit¬
holz , 39V» Klafter buchenes Prügelholz Ir Klasse und
28 '/» Klftr . buchenes P -. ügelholz llr Klasse . 10V» Klftr .
gemrschtes Piügelholz uud 2V» Klafter buchenesSperr -
trozholz .

Gegen entsprechende Bürgschaftsleistung wird Zah¬
lungsfrist bis 1 . Oktober l. I . zugestanden.

Die Zusammenkunft ist am 14. im Wirtbshause
zur „ Blume ' in ObertSrolh , und sm 15. im WirthS-
hause zum „ Adler' in Sulzbach , jeweils früh 10 llhr .

Gernsbach , den 5. April 1371.
_ Großh . bad . Bczirksforstei._

X .731 . 1 . Nr . 688 . Bruchial . (Offene Ge -
hilfcn stelle .) Die Stelle eine« ersten Gehilfen,
mit . inem monatlichen Gehall von 50 fl. , ist aus¬
hilfsweise bei uns zu besetzen.

Bewerber aus der Zoll der Krmeralvraktikanten
und Assistenten wollen sich unter Vorlage ihrer Zeug¬
nisse und unter Angabe de « Zeitpunkts , auf welchen
der Eintritt geschehen könnte , melden.

Bruchsal , den 8. April 1871 .
Großh . Domänenverwaltung .

S ch e m b e r .

Druck und Verlag der G. Brsun ' scheu Hosbuchdruckrrei .
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